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den, und wird deßwegen jedermari, an dem sie zum Verkauf oder Versatz gebracht Werdens ^
ersuchet, dem Buchdrucker Lüdicke gegen ein Douceur davon Nachricht zu geben.

6) Nachdem George Herborn zu Wolfsauger im verwicheueu Wocheublat sich erfrechet, als
des Thalmännifchen Guts zu Wolfsauger anzugeben, derselbe aber wegen vieler auf seinen E
haftender Schulden die Kaufgelder aufzubringen, und dieses Gut zu behaupten nicht, im rj;
ist : Als wird solches dem publico zur Nachricht hierdurch bekannt gemacht.

7) Bey Hrn. Heinrich Ludwig, wohnhaft auf dem Markte, sind Loose zur 8ten Casselischen ij
Haus-Lotterie zu haben, wie auch noch Loose von der i4ten Dorthmunder Waysen-HauE
rie, welche den 9. Febr. gezogen wird, und sind die Plans gratis zu haben.

8) Es hat der Bader Christiall Wilhelm Hilke, sein Wohnhaus vor der Möüerstrasse, einerse^
Wittib Kümmelin, anderseits dem Becker Bechenhorst gelegen, um eine Summa Gelds vekH
wer nun etwas daran zu prätendiren oder näher Käufer zu seyn vermeynet, derselbe kan jit*
Rechtens melden.

9) Nachdem das in der obersten Gasse gelegene Müldnerische Haus nebst dem Hause ssm TnE
um eine gewisse Summe Geldes uunmehro würklich verkauft worden; Als können
uige, so etwa näher Käufer zu seyn, oder sonst etwas daran zu prätendiren vermcinell, Zeil^
tens melden. - sl

10) Bey Hrn. Rofenbusch in der Mittelaasse, sind zu haben, feine Nürnberger Faden-Nudel« ^
Pfund vor i Nthlr. feine Perlengerste, ä iz und 15 Pfund; Nürnb. Zwetscheu 20

Waitzen-Grieß, iz Pfund, Carol. Reis, 18 Pfund ; Allendorfer Hirßen, 20 Pfund,
Rosinen, 9 Pfund, feinen Haar-Puder, 12 Pfund; weiße Stärcke, 12 Pfund vori
Wein-Eßig das Maß 7Alb. imgl. sind auch allda verschiedene Sorten Candis, Cosse, mir'
gen feinen Gewürtz-Waaren um billige Prerße zu haben. "

11) Beym Kauff-undHandels-MannPaul Bertrand, in der untersten Marcktgasse in Grebens^
sind D verlehuen: Domino und Spanier-Kleider, wie auch feine Masquen zu verkauff^
billigen Preiß; desgl. guten Hanauer Tabac, Sm;s Sauce.

12) Bey dem Handels-Mann Bernhard auf der Ober-Neustadt vor der Plantage ist zu beki^'
allerhand Sorten Rauch - und Schnupf-Tabac, um civile Preiße: wie auch Neue bíepcrr^
backs-Büchseu, wo das Stück c Pfund halt, 30 Stück K l Nlhlr. holländischer HonigkuchO'

Pfund z Alb. 6 Hl. Drcßdcner Universal-Pflaster die Schachtel 4M. wie auch frische Eßig-G.^
iz) Es haben die Albrechtischen Erben, ihr amTöpfer-Marckt, zwischen der Jude,r-Schule wir

Schuhmacher-Meister Götzen gelegene Behausung um eine gewisse Summa Geldes verkauf«.'
nun etwas daran zu federn hat, kan sich Zeit Rechtens melden.

14) Weilen die Kram- und Vieh-Märckte zu Raboldshausen in dem dießjährigeu Calender
worden, solche aber nichts destowenigcr ihren Fortgang haben; So wird dem Publico Mc '

macht, daß solche folgends einfallen: Mitwochen vor Fastnacht den 25WN Februar. MiE,
vor Pfingsten, den ztenJunii. Mitwochen vor Michaelis den 2gten Sept. Freytag
nachten den i Ztcu Dec. ^

15&gt; Es haben der Herr Hoffmeister Weiss, den zwischen dem Herrn Gcheimbten Kriegs-Rath,
von Eschen und dem Hof- Sporer Meister Hering gelegenen Garten uni eine gewisse Surm^
des verkauft; Wer nun. nayer Kauffer zu seyn oder etwas daran zu prätendiren vm- 'r

wolle sich Zeit Rechtens melden. 'ls ,

VIII. Copuliree, in Cassel, vom i6ten bis den 22cn Januar. * e

In der Unterueustädter Gemeinde: Hyerouimus Schier, Tagelöhner, mit Eleonore Kullmäiii^
In der Garnisons-Gemeürde^David König, Invaliden Soldat, mit Igfr. Albrechtina Stemint


